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Die Baukoften des Clafiengebaudes, einfchl. der Bauleitungskoften betrugen 270 753 Mark h1ervon!

entfallen auf 1qm uberbauter Grundfläche 215 Mark und auf 1cbm umbauten Raumes !! 3 Mark

Fur das Gymnafium zu Salzwedel erfchien aus örtlichen Uml’tänden die An-

lage eines frei Pcehenden Tiefbaues nach Typus V für das Clal'fengebäude am

geeignetften (Fig. 202 119) Die Ausführung defi'elben erfolgte I879—82 nach den Salzwedel-
Planen von Doeltz und unter deffen Oberleitung von Wagenfii/zr
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Fig. 201.

  
Menu—Wohnung

Arch. :

Koch-

Winchenäach.

Gymnalium zu Bromberg‘")

D1e Anitalt beiteht aus dem Hauptgebäude, in welchem 400 Schüler in 9 Claffen und einer Aushilfs-

Clafi'e unterrichtet werden, der Turnhalle und dem Abortgebaude Der an der Straße liegende Längsbau

mit mittlerem Hauptemgang hat über dem Kellergefchofs 3 Stockwerke, der Tiefbau zwei mit Holzcement-

Dach verfehene Gefehofi'e, welche durch das mit Hochlichtöffnungen in den Se1tenwänden erhellte Treppen-
haus überragt werden. Hieran re1l1t (ich der rückwärtige Querbau mit Turnhalle und Aula darüber

Ueber dem in Fig 202 dargeftellten Erdgefchofs erilrcckt [ich das I. Obergefchofs, welches 3 Clal'fen den

Phyfik-Saal mit Sammlungsräumen, den Zeichenfaal und die Iehrer-Bibhothek enthalt

gefchofs des vorderen Langhaues umfaßt ausfchliefslich die Wohnung des Directors
 

Das II. Ober-

119) Nach Zurich f Bauw 1880, Bl 61 — fc. wie: Statiflifche Nachweifungen betreffend die 111 der. jahren 1881 1115

1885 vollendeten und abgerechneten Preul'sil'chen Staatsbauten S. 24.

Erdgefchol's.

158.

Gymnafium


